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Betreff:

Sachstand zum Krankenstand des Kita-Personals 
der Landeshauptstadt Wiesbaden
- Antrag der Fraktion FWG/Pro Auto vom 02.09.2024 -   

Antragstext:

In diversen Zeitungsartikeln und in einer Studie der Bertelsmann-Stiftung, die sich 
auf Zahlen der DAK stützt, gibt es Aussagen zum Anstieg von krankheitsbedingten 
Ausfällen in Kitas, die 2023 im Schnitt in etwa 30 Arbeitstage pro Person im Kalenderjahr betragen 
haben. Dabei spielen offensichtlich psychische Belastungen des Kita-Personals eine große Rolle. 
Diese Feststellungen sind auch auf Hessen „heruntergebrochen“ worden.
Deshalb sind nähere Informationen zur Situation des Krankenstandes beim Kita-Personal in 
Wiesbaden notwendig.

Der Ausschuss für Soziales, Integration, Wohnen, Kinder, Familie möge beschließen:
Wir bitten deshalb den Magistrat zu berichten:

1. ob es auch in Wiesbaden entsprechende Untersuchungen und Ergebnisse gibt,
2. ob dadurch auch Auswirkungen auf die Betreuung der Kinder festzustellen sind, 
3. ob es dadurch zu (auch stundenweisen) Schließungen von Einrichtungen 

gekommen ist,
4. was gedenkt der Magistrat zu tun, um das Kita-Personal zu entlasten, und 
5. wie in solchen Fällen mit möglichen Rückforderungen der Elternbeiträge 

umgegangen.

Wiesbaden, 02.09.2024

Petermartin Oschmann            Natascha Frank
Stellvertretender Fraktionsvorsitzender Fraktionsreferentin


